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	Die ersten deutschen Ansiedler1 von Obergalla/Felsõgalla2
von Anton Tressel

	Familien- u. Vorname Herkunftsort Ansiedlungsjahr3 
Eidler5  Oswald Wiesmath/NÖ 1735
Zam, Saam oder Sahm6 Martin ?Holzkirchen7  oder (Ehingen-)Volkersheim8 1735
Darmstädter Nikolaus Zornheim östl. Niederolm 1735
?Feth9 Johann ?Bischbrunn ü. Marktheidenfeld/Unterfranken 1737 (?1748)
Fink Konrad St. Märgen, Schwarzwald 1737
Fratz Nikolaus ?Dietershausen (h. Künzell) östl. Fulda 1735
?Ratzinger10 Mathias Priebelsdorf (heute bei Kühnsdorf/Kärnten 1737
Fokin11 Nikolaus ?Wittersheim12, Elsass 1737
Greff Gottfried ?Gemmerich über Nastätten/Taunus 1734
Grof Martin ?Niedereschbach über Villingen/Schwarzwald 1736
Hauser Thomas ?Aasen13 über Donaueschingen/Schwarzwald 1735
Hausmann Anton Unadingen über Donaueschingen/Schwarzwald 1735
Heer Josef Kinzigtal > Wolfach /Schwarzwald 1737
Heldmann Georg ?Ingenheim über Landau/Pfalz 1736
Heller Valentin Zsámbék 1735
Herzog Josef ?Ursenbach/Schweiz 1735
Hock Johann ?Schönborn (Donnersberg-Kreis oder Rhein-Hunsrück-Kreis 1734
Huber Georg ?Deggendorf/Bayern 1735
Keller Stefan ?Fützen ü. Waldshut 1735
König Georg Hirschaid ü. Bamberg 1737
Kopp Stefan Eberau ü. Bamberg 1735
Kreis Mathias Wiesen ü. Fulda oder ü. Hellenthal/Eifel 1735
Kugler14 Michael Poberseegrund > Poberbach > Greifenburg/Kärnten 1734
Kuntz, Peter ?1737
Lehmbauer15 Johann keine Angaben k. A.4
Lobenwein Franz ?Ulmet/Baumholder 1737
Münzer Thomas Kirchen-Hausen16 ü. Donaueschingen 1734
Adler17 Martin Minihof-Liebau/h. Burgenland 1735
?Aschenbrenner18 Jakob Hohe Wand/NÖ oder Hohenau/NÖ 1735
Baumgartner19 Stefan Wulzeshofen/NÖ 1735
Baumann Christoph ?Bassersdorf/Schweiz 1735
?Felsacker20 Josef Kirchen-Hausen ü. Donaueschingen 1736
?Büttner21 Nikolaus Geiselwind/Franken 1735
Pichler22 Jakob Promberg > Annaberg-Lungötz/Salzburg 1735
?Bader Franz ?Merishausen/Schweiz 1737
?Ratenpersel23 Andreas Weiz/Steiermark 1736
?Rauschenbach Martin Eberau über Bamberg 1735
Reblein Pankratz ?Gernach ü. Schweinfurt 1735
Riedl Johann ?Altheim ü. Landshut/Bayern 1737
?Ruch/Ruck24 Nikolaus ?Spittelstein ü. Coburg 1735
Ruppl Johann Hallerndorf ü. Forchheim 1734
Seichter Georg Neudorf/Schlesien 1735
Schabauer Michael Winden am See/h. Burgenland 1734
Spatz Anton Moskwitz, Mähren 1736
?Spätner25 Johann ?Hoch Weisel ü. Butzbach/Hessen 1735
?Schuppinger Johann Nezsider (h. Neusiedel am See)/Burgenland 1736
Schwanauer26 Ulrich Nagykovácsi, Pest m. 1735
Szegvári Mihály Nagykovácsi, Pest m. 1735
Ulrich Mathias k. A. k. A.
Wendling Johann ?Spaichingen/Schwäb. Alb/Württemberg 1737
Wolter Johann Sulzfeld/Grabfeld, Unterfranken 1735 

	1 Nach einer Esterházy-Handschrift-Akte im Ungarischen Staatsarchiv aus 1737; Erstbearbeiter: J. Fatuska und Gy. Kaptay, in: Limes 1999; Von ihnen konnten viele Familiennamen und Herkunftsorte, da sie in der Akte entstellt sind, nur ungenau wiedergegeben werden. Bei der Neubearbeitung konnte ich zahlreiche Unklarheiten beseitigen. Dennoch bleiben manche offene Fragen.
2 Heute Stadtteil von Tatabánya;
3 Ein Fragezeichen vor dem jeweiligen Wort bedeutet eine unsichere Angabe.
4 k. A. = keine Angaben;
5 In ganz Österreich kommt der FN Eidler 242-mal vor, in Wiesmath 19-mal. 
6 Sahm ist der FN, der später als Szám geschrieben auch im 20. Jh. noch in Obergalla vorkam. In der Schweiz kommt heute sowohl Zahm (28x) als auch Sahm (31x) als FN vor. Siehe FN 7.
7 Wegen des Zusatzes ,Svevia' kommt als Herkunftsort eher Holzkirchen (h. 86676 Ehekirchen) in Frage. Zumal dort heute noch ein Saam lebt. 
8 Nach Zoltán Saam aus Obergalla ist der Herkunftsort 89584 Ehingen-Volkersheim! Hier wohnen heute noch zwei Familien mit dem Namen Sahm und zehn mit Saum. Letzterer kann im Dialekt auch als Saam gesprochen werden. 
9 J. Feth wanderte 1748 aus Bischbrunn nach Ungarn aus (Pfrenzinger S.65). 
10 Ratzinger ist in Österreich 183-mal anzutreffen.
11 Fokin kommt heute als FN v. a. bei russlanddeutschen Spätaussiedlern vor.
12 Liegt südwestlich der Stadt Haguenau.
13 In Aasen gibt es heute noch 6 Familien mit dem Namen Hauser.
14 Kugler kommt in Österreich 811-mal, in Kärnten 22-mal.
15 Den FN Lehmbauer gibt es heute in Deutschland nicht mehr, aber dafür Lehmbeck. 
16 In Kirchen-Hausen kommt der FN Münzer heute noch 7-mal vor.
17 Odler ist die Mundartform von Adler. Dieser FN kommt in Burgenland 23-mal, in ganz Österreich 731-mal vor.
18 Der FN Aschenbrenner kommt in Österreich 313-mal vor, in Hohe Wand 3-mal. 
19 In Wulzeshofen kommt der FN Baumgartner 2-mal vor. 
20 Hier kommt wahrscheinlich nur der FN Felsacker in Frage, da Pelzacker keinen Sinn ergibt. 
21 Büttner kommt in Geiselwind heute einmal vor.
22 Pichler ist in Österreich 8891-mal anzutreffen, aber nur einmal in Lungötz.
23 Dieser FN kommt nirgends vor, d. h. in dieser Form gibt es ihn nicht.
24 In Spittelstein kommt der FN Ruck heute noch einmal vor.
25 Spätner kommt nur einmal in Deutschland vor, Spetner gar nicht.
26 Dieser FN ist im Großraum Stuttgart öfters anzutreffen. 


